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Der vsrnriTlüoKts ^usstancl clsr Lsrlinsr OnlilidnsarlTSstslltsn. Der
jüngst beendete Streik der Berliner 0mnibusangestellten ist für den unboilvollen
ILinnuK äer sosiiMomoI<lAtiseIl0n ^rdoitorküllwr so l>ozeielinend, dalZ es imMlnilvlit ist,
auol» I>ier Kurz- Aavon ML« üu uvllmon. Die I^Zo äieLvr ^.nMstoUton, namontlieli
Äor 0iniii»u8kutsollor, vsr unstreitig so ungünstig, claö sie mit lieebt eine Besserung
verlangten und zu diosoin AwoeK bei der Direktion der (ZosvIIsebaft — es liandslte
sioli un> die den OmnibnsverKobr in IZorlin tast ganz beberrseliendo „^.llgenieinv
Berliner t)mnil,usgesollseliaft" — ernstliatt vorstellig wurden. Die Finanzlage üer
Oesellsellatt. ist zurzeit inklgo ,lor immer mäebtiger gowordnen Konl<urronz der
elol<trisel>en StraLeubabnen allerdings veniger gut als vor einigen ^abrsn, aber sie
seileint doeli noeb nielit sebloelit zu sein. Sie bat in den neunziger ^laliren aut
ibr ^IctienKa^ital von 3,3 Nillionen NarK nie unter 10 Brozont Dividende verteilt;
im .labro 1901 freiliell nur 4 Brozent, aber im letzten -labro wieder 6 Prozent.
Die Aktien standen Knde 1901 ant 140,25, IZnde 1902 auf 182; deute stelln sie
auf 229,75, Diese Dago lielZ es als Bllielit der Kesellsellaft orselioinon, den sebr
lieroobtigten Vünsoben ibror Zugestellten so weit und so bald als möglieb ont-
gegen zu Kommen, was .ja auel> /um 1'oil gesebellvn ist. M müüto sebr beklagt
worden, wenn sielt die Direktion und <lio Koneralversammlung dureil deil.jvt-it er-
rungnen Lieg über den bedauornswerteil Ausstand verleiten liefen, diese Btiiellt
fernerbin aut die loieilto v^ebsel zu nolnnen, aueli wenn die Aktien übermäüig in
die Ilöbe getrieben sein sollton und dosllalb wieder aktallen invöton.

Über den Beginn des Ausstand« dravldo «lie „Vossiselie Zeitung" folgenden
naeb unsrer Kenntnis die >VabrI>eit trettendeil Borielit^ Die Direktion llat Vorliaud-
lungen mit den Angestellten gepflogen, selbstverständlieb nielit mit.jedem einzeln,
sondern mit dem von ibnen und aus ibrer Nitte gowäliltoil „/wöifor-Lllsselluü."
Zvisellen der Verwaltung un<I dem ^usseliuti wur<Io ein vollkommnes Kinver-
nelimvn Ilergestellt; die Vereinbarungen, die in zebn Dünkten wosentlielle Zuge-
ständnisso an die Angestellten ontbalton, sollten am 1. Oktober in Kraft treten.
Somit sebien der I'riode gosiebert. Die Arbeiter Konnten siel» iliros Krtolges treuen
und rutdg dem Vv^inter entgegenseilvn. ^.bor da gibt es einen ,,/outralverband
der Handels-, 'Iransxort- und VerKol>rsarI>oiterDeutseldands," und dessen Doiter
sollten es anders baben. Kaum liatton sie von der Vereinbarung gebort, so be¬
rieten sie die Angestellten zusammen, bezeiebneten die Vorliandlnng mit denl
Xwölfer-^ussebuK als eine Vergewaltigung, die Vereinbarung als ganz ungenügend,
v/arten der Direktion vor, .jeden Meg zur Krringung eines annehmbaren Vergleiells
abgesebnitten zu ballen, und setzten dureb, daü sieli die anwesenden Angestellten
l>eroit erlclärten, die Arbeit sotort oinzustellon und sie niebt eber wieder autzu-
nelimon, bis die Direktion ibron gerecliten i^orilorungizn «las nötige Entgegenkommen
gezeigt liabo. . . Mebts sei leiobter — bvmorkt das DIatt mit lieebt dazu —, als
eine Nasse Arbeiter In einer Uaebtvorsamndung zu IZeseldüssen zu verleite», die
ibnen selbst nnr Lebaden bringen Könnten. „Dnd die i?übrer unii Vertülirer glänzen
dalioi im strablondon Dieltto der ^rbeitortroundlieldcoit. I'roilieb, seblägt der ^.us-
stand Kill, Kommen die Arbeiter in Not und lÄend, dann bütien niobt «lie ?ülirer,
sondern die Vertübrton."

Ibrem sozialdemolcratiselien Berater Klgend baben dann etwa 500 Zugestellte
unter Droebnng dos Dienstvertrags die Arbeit niedergelegt, wälirond sivll ein 1'oil «los
Personals nielit irre maeben lieti, und tur die ontstandnon DüeKon ausrelelieiul Lrsatz
sofort bereit war. Nun aber begann ein Kampf gegen die ^ rbeitwilligon und
«las die 'vVagen der (iesellsvliaft benutzende, meist den arbeitenden Klassen ange-
börende DubliKum, wie ilin treeber Dorlin seit vielen .laliron niebt gesellen bat. Nobrere
läge bintereinandor sammelte sieb zn geeigneter Stunde und an geeigneter Stelle
der Pöbel an, um mit seinem starken ^,rm das sozialdemokratisebo Urteil zu voll-
streeken und zu beweisen, daü die (ronossen die Herren der Straüs seien. Die
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?oUMl Kouutv, trotz Avs starken ^.ukgvbots von Lvlluti-Ioutou, llleso moäorüoltv'Le-
tÄti^uug vinvr ausZosproouuöu ?öbvIUorrsvuM uiood vvrliiuäor», unä voim 08 auvli
niekt vivvanclü'öi vsr, so var es äook bogroMod, äaü ilu? in gewissen Ll^ttvru
IvbtiM Vorvurko äurübor gomaelit wurÄen. ^väeukaUs trat vieusrnolt vius erfolg-
reiolie .Vullelinung des ?übels gegen die ?olizoi ein, die sieb durobweg als Land-
triedensbruob in übelsterl?orm darstellte und als reelit gelungne Vorübung für den
Kampf der SozialllemoKratie um lwliere ?reise anorkannt wordon mulZte. Daü sioii
äiv Äurvo Ais Vorkültrvr um idr Lrot xobraouton ^utsouvr im allMiuoiuon äsm
vutus kvru dioltvn, ist sour orü-vulivu, uuÄ vir Könuou os nur lobou, dak die
Direktion, sowoit os obne Sebädigung der neueingostellten l>rauvlibaren Arbeit-
willigen angebt, Llnado vor Keobt ergebn lassen und Äiv zur Vernunft gekommenen
LtreiKvr wieder oinstollen will. valZ uutor äom gewalttätigen Löbolbauten viele
MNM L.rdvitor >varvn, ist vanr UUÄ natürlieli, aber es wäre kür Äiv soz-ZMomo-
Kratisoben Autoritäten in änn "Werkstätten und Kueipen leielit gewesen, Äiv Zungen
zurüel«ulndten. Das aber liaben sie niebt gvvollt, und sie müssen für Äas Vor-
Kalten Äer lZongol in vollstem Matio verantwortliob gewaeltt wordon. Wenn aber
Äiv Unrubon wieder aussoldielZliob Äon „/mbültern" in Äio Soliube gssodobv» worden
sollen, so ist Äas einfaeb Unsinn. Diese Herren worävu üvar Äer revolutionären
Arbeiterpartei bei .jedem groüstädtisellen ?utsvds als eine ^rt von ILIitotrupxo clienon,
aber solobe KowaltllauKzn, wie sie in Äer vorletzten >Voobo an versebiednon Berliner
KumxlMt-ivu aufmarselderten, vermögen sie gar uiolit zu stellen.

Klar ist, ÄaL diese Omnibusrovolton duroll sofortiges sollartes lAnsolireiten von
Militär im Keime vrstiokt worÄen wären, aber os ist aueb ebenso Klar, dak niellts
Äen sozialdomnkratisolien K'ül>rern, die in lüerlin die Maebt Italien, willkonnnonor go-
wosen wäre, als ein sololios Linselireiten mit ein xaar vuKenÄ von I^oionen mögliellst
unseliullliger, am lieosten veidlioller Nitläutor. Kott sei Dank, ÄalZ Äiose ultima
ratio vormieÄen >vor<lon ist. Mor vieÄerlwlvn ÄürKn siek solede I.anÄtrieÄens-
drüeliv in Äer LoiedsliauptstaÄt nielit, voun dlutigo Xatastroxlien tornorliin vermieden
v>'erÄvn sollen. Mr sinÄ üderzeugt, ÄaK man an boruluor aintlieluzr Ltello die netige
I^oltro aus den Vorgängen xicmt. Nöelito nur dieses würdige Berliner ^aelispiol dos
Dresdner Parteitags der freisinnigen Dresse und roelit vielen deutseken Arbeitern
Äiv ^.ugon darüber »Auen, voliin ilir blinder dlaubo an Äiv Lnzialdvinulcratio sie
selÄieKIieli lulirt. Vorläuiig l»at inau übrigens uameutliob den real<tion.äreu Lellart-
maeliern ssbr villlcoinmnes Wasser aut die Nüble gegossen.

Oio ^.nlaAS von LxarKaLSSNKSIclsrii in Ktaatspaxiörsn. Din am 3. OK-
tnber — als unsro Kurzo ^.ulZorung iiu der Laobe in Ilett 41 der (xronzbotön selion
in OruoK gegeben v>>ar — im „Deutseben Ökonomisten" unter obiger llliorseluilt
orsellienonor Artikel veranlaKt uns, selmn lioute, immer mit dem Vorbobalt einer
oingobgnden Bollandlung der ganzen l^rage, mit einigen Worten auf die Laelie
i!urüekzukommeu. V^ir Kalten das Verlangen, die Sparkassen möebton, um den
KursstaitÄ der dreivrozontigen Ltaatsxapiero zu beben, einen bedeutend grölZern ?oil
Äer Kp^i'gelder in svlelien sanieren anlegen, liosbalb für bedenlclieb, weil sie dann
Äon Sparern nur einen geringern Ansfuti gev/ällren Kennten, eino clalun tulirenÄe
«taatliklu; NalZregel aber nur Äann zulässig ersebeine, >vonn es im Intsrossv Äer
Aolwrlioit unÄ der Bi^uiÄität Äer Kapitalien nötig v^ärv. Nor „voutsebo Ölcvnomist"
lst uun Äer Meinung, ÄaK die Sparkassen zu v/eilig (lcnviobt auf ibrv Liquidität
logten und zu svbr bvstrebt seien, dureb bol>o Verzinsung immer mebr Linlagen

sieb lioranzuzivltvn. Das gebe so voit, daL sie siob viellaelt zu volllcommonon
"ankMStziM'tNi ontwielcolt bütten, vieltaell g.uvli mit ausgesprnebner Lrverlitondonz
^uguusten der Kommunen. Nur' auf der 6o«Mrung svbr Iiober Verzinsung «ler
^>nlagon berulie es, dalZ die SxarKassenbüeber in grotier ^al>I bis ülier 10000 NarK
anvüebsen. I^udo 1901 bätten in BroulZen uaoll seiner — vvoldbegründoten —
dol'ätzung die SparKassenbüeber von 3000 bis 10000 Mark zusammen 2 Milliarden
Mark und die Mober über 10000 Mark 400 Millionen Mark ausgemaebt, also
webr ids den dritten Ivil aller Einlagen, «lio 0,2 Milliarden Mark betrugen. I>as
^cnon g.bvr Kein« „Spareinlagen" mebr, sondern „Kapitaleinlagen."

>>>ese Kritik der SparKassonvernaltuug Icvnnen wir als boreebtigt anerkennen,
unä wir vürÄon nlmo weiteres einem Eingreifen des Staats zustimmen, das dem
lvW.ibraueb der Sparkassen zu Kapitalanlagen über 3000 Mark ein Lndo maobto.
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^Vber das ist doeb etwas gansi andres, als wenn man die LnarKasson zwingt, ibre
Lvargolder Kauvtsaeblieli in dreipro/entigen Ltaatsxavieron annulogen, um deren
Kurs Kalten, worum os sieb bei der von uns in Hott 41 orörtorton Prago
bandolt. Der Ltaat ist niebt boreebtigt, aut Koston dor unl>omitteltvn Sparer
solebeKinanMverationon i-u maeken, wenn er auob bereobtigt ist, im Intorosso dor
LieKerboit und dor I^i<iuidität der 8pg.rKg.sson,also im Intorosso dor Lparor solbst,
dio Lnarlcasson /u /wingon, oinon gröüorn I'vil dor Kelder in Ltaatsnapieron an-
zulegen. Dazu wäre or violleiobt sobon längst verntliel>tot gewesen, aber niebt
orst .jetzt, wo dor Kursstand unsror Roiobs- und Ltaatsanleilien wieder einmal so
misorabol gvworävu ist. "Wir moinon, dio boidon Kragon sollton seliart ausoinandor
gobalton worden.

'Wonn dor „DoutsollL Ökonomist" .jetzt den allgsmeinon (Grundsatz aussprielit,
os soi oder Doktrinarismus, danaol» zu tragen, ob dor Staat „boreebtigt" soi, in diosor
Weise in das wirtsebattliebo Debon oinzugroitvn, donn wir wäron sobon so tiot
ins sozialistisobo Kabrwasser llineingoraton, daL oino solvbo Krago niebt molir an-
gobraobt soi — aut' dio „^woeKmäLigKoit" alloin Kommo os an —, so Kann das zu
oigontümliebon Konso^nonzon tüliren. Ks tragt sieb oben immer nook, tür welolien
^weok „oingogritton" wird, ob tür don AwovK dor LparKasson odor tür ganz andro
^wveke. >Io mokr wir ins sozialistisobo Kalirwassor liinoingoraton, um so mokr wird
os nötig, daraut üu Kalten, dak dioso Prags Klar beantwortet wird.

Ois Äsutsczlis ILodlsuxrcxIrcktiort. Die doutsollo KoblonvroduKtion
— abgosobon von Dadon, NooKlonburg, Laebson-Weimar und Kouü .j. D., die nur
mit ganz geringen Nongon in IZotraobt Kommen — stellte siek naek dein Keiolis-
anzeiger vom 24. Lontombor wie tolgt:

1903 1903
(I>ii>iwQ zu 10V0 Kg)

Ltsinlcodlen. . .
IZraunKoblsn . .
XoKs .....
IZrilcotts sto. . >

Daraus ergibt sioii^

/Xugus^
10070371
3723509

976267
903972

>1nli
10378188
3571535

991071
843122

August.9091604
3431820
776741
801218

.lmi
9236164
3508048

760602
793759

Lt.oilllmdlon
IIiMnittMizii
Xolcs . .
lZrilcstts vte.

Lteinlcoblen.
1>iÄur>IcoIiIo«
1<-ol!8 , , .
HiiKott» oto.

^.ngust gegen ^uli
1903

144560 oder - 1,6
- 76228

-4- 16139
7459

— 2,2
-j-2,1
-z.0,8

<1uli
1903 gegen 1903

1142024 oder 12,3"/^
63467 „ 1,8 „

230469 „ 30,3 „
49363 „ 6,2 „

^u- und ^linabme^
August gegon >1n1i

1903
- 307 817 oäer —2,9°/.,
> 151974 „ -^4,3 „
- 14804 „ -1,5 „ ^
^ 65850 „ -4-7,8 „ ^-

üun->.Kme^
August.

1903 gegen 1903
.^978767 mW' 10,7 »/„
->-291689 „ 8,5 „ -4-

199526 „ 25,7 „
-j- 107 754 „ 13,4,, -4

VorgloioKo daiiu Hott 38 der Kronnboton 8. 742.
'Wälirend danaek dio LtoinKoKlon- und KoKsproduKtion im August gegen

.luli 1903 abgenommen bat, ist — >vie in Hott 40 Loito 70 mitgeteilt vorden
ist — die Aoliraustulir an LteinKoblon im August 1903 um 17 Prozent gegen don
Nonat vorkor gestiegen, dio NoliraustuKr an Koks um 4,3 ?ro/ont, (Zsggou 1902
war dio Nobraustulir an LtoinKoblen im August 1903 um 20 l'ro/ent, die an Koks
16,1 1>roWnt grSüor; im -luli 1903 gogon 1902 dagogon nur um 0,1 und 6,8 1'roM»t.
>Vir vonlon noob lange AoinKoblen in greller Menge an das Ausland verkauten
müssen, und oino Poreiorung der ^ustubr war naob dor Krisis vorüborgoliond vor-
nünttig. DaL abor auek .jot^t noeb dio starke Ltoigorung dor NobraustuKr der
doutsebon VolKswirtsollatt iiuträglieb ist, selieint uns nlvlir als xweitelkatt. 'Was wird
wold das nouo LvndiKat in diosor Rielitung loiston?

vis ILursvswsAUllZsn Äsr rlisinisoli-vsstkälisoiisii Stsinlioltlsiialltisn.
Die Neubegründung des rbeinisoli-westtälisoben KolilonsvndiKats bat
niebt nur das Intoresso dor vörsonsnekulation, sondorn orst roobt das.jedes ernst-
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IinKlM Volkswirts noS >Virt8eI>aftspoIitiKors in vvotsedlimS wioSer in do8vnSonu
Naüs auf SvQ rdvimsok - vostWisoKou 8tvwKoI,IvvI»orFl)n.u IiinMlonKt. Vbor Sio
Soutscme KolSonxroÄulction in Sor Mngston Aeit Kadon wir vorstolmnS oinigo Nit-
teilun^en xom.-^eKt unS cladei auf Sie in Holt 40 MFolmon ^alSon Sor Linlulir
unS Svr ^.uskulir von Xolilon verwiesen. I?s erMd sied eine unsers Lraelitens un-
Müumls LtsiFvrunZ Svr 8towK<Mona,uLtuIu'. In vaolistodvuSvm godva wir sine.
i)l>orsielit Ser Mn-zston LowegunMn Sor Aktienkurse Sor deSoutenSston rkoinisolt-
westtaliseken LteinKolSongesellseliafton an ävr Lerliner Lörso, Senen im allFomoinen
Sie Kursdovo^ungen an äsn übrigen SoutseKen Ilürsvn n>it LinselilulZ Sor Kuxen-
in arkto ontsprook on.

/unäokst möge folgencle ^usammenstollunZ über «las Sivi<lenclenbereeKtiz>to
Aktienkapital, Sas 1902 in äon Kivr dorüoksioktigtvn IIntornolimunMN angelogt
war, unä über Sie Iet>!to nnii Sie vorletzte, DiviSonSo orientieren.

L.lctionlca.nital Oiviäonäs s"/^)
1902

16 000 000 U-U'K
60000000 „
«0000000 „
39400000 ,.

8000000 „
15000000 „

6 000000 „
9000000 „
S500000 „

(?onsvlI6ation.....
Kolsvnlciroiillsr IZsrgvvo>'I<
Ilarvevör......
Nidsrnia......
Oonoorilm (ObsrkMSsn) >
IZsoKvoilor Lorgwsck .
Kölner Lsrxvorlcvoröin
Xönigsdorn.....
Usssousr Lo»Ub»n . . .
UiUKsimsr Rm^wvrl^'vröi» . 15000000

löti-tö vui'Istüts
27 27
10 12
10 10
10 13
18 25
14 16
25 30

7 8
5 7
5 5

16 20
8 s'/-

^orästc-rn....... 17 000000
^Vnrmrovivr»)..... 14000000

Im MNMN wiesen also Siosv 12 ^KtivndorjzworKv ein für 1902 SiviSonSen-
beroentigtvs ^.KtienKapital von 264900000 NarK auf. Die loktou — im l-ante Svs
^alires 1903 ausAoseliuttetou — DiviSonSvu sincl last Surolnveg Kleiner als clio vor-
loteten, im Laute von 1902 ausgosollütteton. ^.ut Sie Krünclo Siesvs Küolcgangs
inSier oini?ugelm, würSo Kior viol xu weit tüliren. Im allgemeinen muIZ man daraus
auf oinvn wirkliolion liüekgang Sor Reinerträge wolil niolit olino weiteros soKIiotien,
^utwenSungon üur Erweiterung Sor ?roilnktion spielen unter anSern Sabei eine
liollv. ^uoli Sio üll Siosem /wook vorgenommenen VergröLerungen clos Aktion-
Kapitals unä aufgenommenen ^vlvillv» müssen wir liier aulZer lZotraolit lassen.

llder Sie Hursdewegungen Sor Aktien Ser 12 IZergwerlisgesollseltafteii
gidt lolgensle ilbersielit ^utseliluL:

lZsrlinvr Xurso vom lüncls Sor Ztonuts

(^onsoliclation . > .

(IsIsenKirdinsr Lsrgv.

Ilidornia.....

Lonovräia (ObsrliMssn)

IZsrZ>vorl! ,

Xolnor IZorgvv.-Vsr.. .

1903
1908
1903
1903

llm'psnor.....1903
1902
1903
1902
1903
1902
1903
1902
1903
1902

Xövigsdorn.....1903

UsWönor IZorAvau .

AüIIiÄMöi- IZsrg^v.-V.

^svrästsrri.....

Vnrrm'gvior > . .

1902
1903
1902
1903
1902
1903
1902
1903
1902

343,00
294,50
176,25
172,75
174,60
167,40
172.00
163,90
270,10
271,00
220,75
200,00
354,50
325,00
138,60
145,75
110,10
118,25
105,00
90,50

238,00
219,00
130,10
118.50

>N>Ii
887,50
314,00
183,50
163,50
179,60
162,00
177.70
164,50
298,00
265.00
224,00
205,00
388,00
327,00
158,00
138,50
127,90
111,75
182,50
88,60

256,50
229,00
188,60
128,28

398,35
334,25
186,30
172,40
182,10
167,25
180,40
174,50
299,50
280,00
224,50
215,00
385,00
352,00
157,50
140,10
127,90
114,75
189,75
86,10

255,00
245,00
134,75
126,00

409,00
331,75
195,30
170,30
185,80
165,40
185,50
171,50
317,00
275,00
224,60
215,30
394,90
340,00
163,25
137,75
136,00
112,75
144,50
84,00

258,00
241,25
133,50
125.80

iL, oktobui'
427,00

199,56

192,25

194,00

394,50

232,60

321,25

168,50

135,25

155,50

274,00

137,50

IZoi ^aoksu, Koliört novli niolit 2uin Lvn6iKat.
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IZetraelitot man /unäolrst den Kursstand vom Knde dos Lontombeis 1903, so
zeigt stell durebweg eine meist Iieträelitlielle Lteigerung sowolil gegen den Ltanil
vom IZmIo äos Loptombvrs 1902 als aue» Mgou Ävn vom Dnäo Äes ^auuMs 1903.

Kursgovinn
^ Sol>tvml>o>' 1S03

lünusolid^tion.....
Nütlioimsr Lsi^vorKvsrvin.
Xölucsr tZsrgwvrKvLrsiu . .
Oonom'äia.......
XöniZsdoi'n......
dvlssnldroliusr l^vivxvörlc
Zlassönsr Lvi-gban.......-4- 23,25

77,25
60,50
54,90
42,00
25,50
25,00

-l- 20,40
16,75
14,00

-- 9,30
8,20

Svptvmlmr «SW
>l!MU!»r 1IXK

66,00
— 39,50
— 40,40

^46,!>0
- 24,55
>19,05
25,90

-4- 11,20
20,00
13,50

- 3,85
3,40

Ilai'PMM
Mrdstsrn .
Ilibsrnia >
ZZsLkvvilcii'
>Vunnrövioi'

Kvgvn Ävll Kurs vom Lnäo äss -sulis 1903 MiZton am Luäv äos Lvi'tvmbvrs
1903 nur Lsouveilor LvrZverK unä Vurmrvvior vinv» gimü Klviuvu ILuvkWvg.

SvlirIlvilvlitvnsvvrt8iud äiv vrstimvlctobor 1903 oiuMtrvtnoilLtkiAvruuKsnÄvr
Kurse, dio stell 1a8dboi allen <Zo8oll8eIi alten /eigen und /um 'leil verllältuisinäöig sobr
grok sind. Dio Ilaui>tüdorsielit zeigt sie deutlielt. Dieso nouoston Kurserlivliungon sind
vosontliell «lurod clie ckolinilive MudogiUnäung äos LvuckiKats vvraulakt voräon.

Wie virü vs nun vvitvrMim? Dio ^Ktivubvsiti-vr — aueli Aio KvruksmAjZigon
LpvKuIantvn unä clio VSrsvnspiolvr — vr^varton von üvm Lvndilcat, ilak vs 6iv
Kurse liält und treibt, lind sio sind daboi tormvll in ilrrvm Kvelit. DaL div Lteinlcnlilen-
aktiou im besondern (Zraüv LxoKulationsi'apioro und clamit gem« uaturlivu aueli
Loiolnapivro go^vordvn sind, muL dom LvndiKat, soino ^utgabv, «liv os im vo1I<s-
xvirtsvllattlivlivn Ivtvrossv orKulon soll und üu vMIIvn vvold auvll uovk den gutvn ^Villen
tiat, svdr orsvuvvron. Dio amorilMnisvIion Irusts, deren Leistungen uns sogar
Minister in Dvutseldand als lvuelitvndv Dvismvlv vinv >^oit lang omnt'olilon l»abvn,
loögvu gvra«lv dom Kttldonsvndiliat, als abselirvelcvndvs Dvispivl dalür dienvn, vvoldn os
tüliren v?üräv, wenn os stell clon Interessen der IZörsvnsovKulation einseitig <livnstl>ar
maelite. >Värv ^jot/t das LvndiKat /er1all(;n, so liatten nielit nur die Kurse einen ^b-
lall /u go^värtigon golial)t, sondern auell dio virtselialtlielio I^ago «ler Koldonindustrie
sollist vürv >valn'scl>oinliell arg geW^rdot vordon. "Wir lialten dio I^ouliegründung
naoll l^ago der Laelle lür ein (zdüdc; mögen dio I.outo dos LvndiKats datur sollen,
daü os nielit /um Ilnglüelc wird. Knelcgrat gogon dio LnoKulanton und die Lpeliu-
lationsdankou wordon die l lerren dadoi drauelieu, urul das vlmsollon wir ilnien vor
allen andern guten Dingen liierniit autrielitig.
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Was der Mensch ißt. Ein Statistiker hat sich das Vergnügen gemacht,
zu berechnen, was ein Mann vvn mittlerer Größe und mittlerem Appetit, der
mit einem guten Magen ansgerüstet ist und ein Alter von siebzig Iahren er¬
reicht, im Laufe seines Lebens ißt. Er kann sich rühmen, 25000 Kilogramm
Brot, 18000 Kilogramm Fleisch, 40000 Kilogramm Gemüse, 3000 bis 4000
Dutzend Eier gegessen und etwa 500 Hektoliter Flüssigkeiten getrunken zn
haben. Die Gesamtrechnung für diese Speisen und Getränke, die dieser
Mensch allein zn sich genommen hat, erreicht das stattliche Sümmchen von
etwa 40000 Mark. Diese Zahlen zeigen mit überraschender Deutlichkeit,
welche enorme Arbeitleistung Mund und Zähne zu verrichten haben, um solche
Niesenmassen von Speisen nnd Getränken zu bewältigen, nnd vor allem be¬
weisen sie, wie viel für unsre Gesundheit und für die Länge unsrer Lebens¬
dauer davon abhängt, daß wir Mund und Zähne immer dnrch zweckmäßige
Pflege in gntem und leistungsfähigem Zustand erhalten. In diesem wichtigen
Sinn ist obenstehende Statistik geradezu eine ernste Mahnung, sich an eine
geregelte Zahnpflege mittelst Odol zu gewöhnen.


	Seite 198
	Seite 199
	Seite 200
	Seite 201
	Seite 202

